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(54) Verfahren und Prüfanordnung zum Bestimmen des Tragverhaltens von Verdrängungspfählen

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren und eine
Prüfanordnung (10) zum Bestimmen des Tragverhaltens
von Verdrängungspfählen (30). Die Verdrängungspfähle
werden durch Einbringen eines Bohrloches mittels eines
Verdrängerkopfes (32) und anschließendes Verfüllen
des Bohrlochs mit einer aushärtbaren Suspension unter
Belassung des Verdrängerkopfes im Bohrloch herge-
stellt. Der so erstellte Testpfahl wird mittels einer Bela-
stungseinrichtung mit einer Prüfbelastung beaufschlagt,
wobei das Tragverhalten mittels einer Messeinrichtung
gemessen wird. Eine effiziente Versuchsdurchführung
ergibt sich dadurch, dass der Verdrängerkopf (32) in den
Boden mittels eines metallischen Pfahlstranges einge-
bracht wird, welcher einen Teil des Testpfahles bildet.
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